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1. Executive Summary 

Der Libanon ist ein Land, welches aktuell in einem relativ instabilen Zustand ist. Aufgrund 
von sozialen und ökonomischen Problemen, sowie einem immensen Preisanstieg ist der 
Konsum von Fleisch- und Wurstwaren rückläufig. Dieser Rückgang ist allerdings von 
Fleischart zu Fleischart unterschiedlich und wird durch verschiedene Faktoren bestimmt. So 
bleibt Rindfleisch insbesondere in traditionellen Gerichten sehr beliebt, wohingegen 
Geflügelfleisch aufgrund des Preises, aber auch wegen der Gesundheit zunehmend 
konsumiert wird. Schweinefleisch wird von der christlichen Minderheit im Land konsumiert, 
die einen beträchtlichen Anteil an der Bevölkerung ausmacht. Die Importe von Fleisch und 
Fleischerzeugnissen verzeichneten bis 2018 einen stetigen Anstieg, sind in den letzten Jahren 
aber ebenfalls drastisch zurückgegangen. 
 
Der Export von Fleisch- und Wurstwaren aus Deutschland in den Libanon ist auf EU-Ebene 
reguliert und nachvollziehbar und übersichtlich strukturiert. Hervorzuheben ist dabei die 
unbedingte vorherige Registrierung des deutschen Produktionsbetriebes bei den libanesischen 
Behörden. Diese Registrierung ist für Ausfuhren von Rind-, Schweine-, Büffel-, Schaf-, 
Ziegen- oder Kamelerzeugnissen erforderlich. Anschließend muss eine Einfuhrlizenz 
beantragt werden. Alle Ausfuhren von Fleisch- und Wurstwaren müssen außerdem von einem 
Veterinärzertifikat und einem Halal-Zertifikat begleitet sein. Dabei werden jedoch keine 
zusätzlichen Anforderungen an das Veterinärzertifikat gestellt und es kann bei den 
entsprechenden deutschen amtstierärztlichen Behörden erhalten werden. Ebenso kann das 
Halal-Zertifikat über eine Zertifizierungsstelle in Deutschland bezogen werden. 
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2. Einleitung 

Die Erschließung neuer Märkte im Ausland birgt für die deutsche Fleisch- und Wurstwaren-
branche ein großes wirtschaftliches Potenzial. Dabei sind die Absatzmärkte im Libanon für 
Rind-, Geflügel- und Schweinefleisch, sowie den weiteren verarbeiteten Fleischprodukten 
noch relatives Neuland für deutsche Exporteure. Der vorliegende Exporter Guide kann diesen 
blinden Fleck erhellen und die Fleischwarenhersteller in Deutschland kompakt über Möglich-
keiten und Herausforderungen informieren und dabei wichtige Informationen zu den Markt-
zugangsanforderungen, Hinweise zur praktischen Exportabwicklung sowie geeignetes 
Adressmaterial zu relevanten Akteuren bereitstellen. 
 
Trotz der günstigen Lage am östlichen Mittelmeer zwischen den Kontinenten Europa, Asien 
und Afrika ist der Libanon auch im Jahr 2021 ein wirtschaftlich weitgehend unterentwickeltes 
Land, obwohl sich seit dem Ende des Bürgerkriegs im Oktober 1990 viele positive 
Veränderungen ergeben haben. Einige dieser positiven Veränderungen sind die Einführung 
der Mehrwertsteuer, die Stabilisierung der Landeswährung, die allgemeine Modernisierung 
der wirtschaftlichen und materiellen Infrastruktur, sowie die Gründung der 
Investitionsentwicklungsbehörde, einer offiziellen Einrichtung zur Förderung und 
Unterstützung von Investitionen. 
 
Dennoch hat das Land immer noch mit vielen Problemen in verschiedenen Bereichen zu 
kämpfen, die ein nennenswertes Wirtschaftswachstum verhindern. So hat der Libanon nach 
wie vor eine negative Handelsbilanz, eine sehr hohe interne Staatsverschuldung, ein 
Haushaltsdefizit, eine recht niedrige Kaufkraft, ein geringes verfügbares Einkommen sowie 
ein geringes Verbrauchervertrauen. Darüber hinaus hat COVID-19 das Land schwer getroffen 
und die Explosion im Hafen von Beirut am 4. August 2020 hat die allgemeine soziale und 
wirtschaftliche Krise noch verschärft. Infolge all dieser negativen Faktoren kam es im 
Libanon zu Treibstoffknappheit, Stromausfällen, Wasserknappheit und einem extremen 
Anstieg der Armutsquote. Einigen Schätzungen zufolge leben heute etwa 82 % der Libanesen 
unterhalb der Armutsgrenze. Darüber hinaus ist das Land auch mit weiteren großen sozialen 
und demografischen Problemen konfrontiert. Diese sind sowohl auf einen beträchtlichen 
Zustrom von Flüchtlingen, hauptsächlich aus Syrien, als auch auf interne politische und 
konfessionelle Konflikte zurückzuführen und gipfelten Mitte Oktober 2021 in einem 
bewaffneten Konflikt. 
 
Der vorliegende Exporter Guide ist in drei Kapitel gegliedert und soll dem interessierten 
Anbieter für Fleisch- und Wurstwaren den Absatzmarkt im Libanon und insbesondere den 
Importprozess dieser Produkte näherbringen. Dazu werden in Kapitel 3 die wichtigsten 
Marktdaten nach Fleischart zum Konsum, der lokalen Produktion und dem aktuellen Import 
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und Export aufgezeigt. Auch die aktuellen Trends und Entwicklungen werden prägnant 
präsentiert. Das Kapitel 4 beschreibt darauf aufbauend die Anforderungen für die deutschen 
Fleischproduzenten, die erfüllt werden müssen, um auf dem libanesischen Markt tätig werden 
zu können. Alle relevanten handels- und zollrechtlichen, als auch lebensmittelrechtlichen 
Bestimmungen werden diskutiert. Darunter fallen die wichtige vorherige Registrierung des 
Exporteurs bzw. herstellenden Betriebs. Weitere Vorbereitungen vor der Einfuhr im Libanon, 
sowie Vorschriften der Etikettierung und Verpackung werden eingehend beschrieben. 
Außerdem werden alle benötigten Dokumente, bsw. das Veterinärzertifikat, sowie deren 
Beantragung erläutert. Anschließend wird der Importprozess und das Zollverfahren detailliert 
und anschaulich beschrieben. Abschließend umfasst der Bericht in Kapitel 5 eine Sammlung 
von Kontaktdaten wichtiger Akteure auf dem Markt. Hierzu zählen Importeure, lokale 
Fleisch- und Wurstwarenhersteller, aber auch Informationen von Lebensmitteleinzelhändlern, 
Großhändlern und Distributoren. Die wichtigsten Kontaktdaten aller beteiligter Behörden im 
Libanon, sowie bedeutender Verbände, runden das Kapitel ab. 
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3. Marktdaten und Informationen 

3.1 Konsum 

Der Fleischkonsum ist in den letzten Jahren aufgrund der in der Einleitung genannten sozialen 
und demografischen Probleme stark eingeschränkt worden. Studien über den libanesischen 
Markt für Fleisch- und Wurstwaren zeigen, dass immer weniger Libanesen Fleisch 
konsumieren. Dies zeigt sich auch im starken Rückgang der Fleischimporte, die nachfolgend 
in Kapitel 3.4 näher beschrieben werden. 
 
3.1.1 Rindfleisch 

Rindfleisch ist die am meiste konsumierte und nachgefragteste Fleischsorte im Libanon, 
sowohl in Form von Frischfleisch als auch in Form von gefrorenen und verarbeiteten 
Fleischprodukten. Aus diesem Grund ist der Import von Rindfleisch für einige der wichtigsten 
Marktteilnehmer das Kerngeschäft. Rindfleisch wird in vielen traditionellen Gerichten 
verwendet, darunter Kibbeh und Kafta, sowie zu besonderen Anlässen, wie z. B. bei der 
Bewirtung von Gästen oder bei der Feier religiöser und anderer Feiertage. 
 
3.1.2 Schweinefleisch 

Im Gegensatz zu den meisten seiner arabischen Nachbarländer hat der Libanon eine 
beträchtliche christliche Bevölkerung. Ungefähr ein Drittel der etwa 5,3 Mio. Libanesen sind 
Christen, wobei die maronitischen Katholiken den größten Teil dieser Zahl ausmachen. Dies 
bedeutet natürlich, dass der Verzehr von Schweinefleisch im Vergleich zu den 
Nachbarländern des Libanon deutlich höher ist. 
 
3.1.3 Putenfleisch 

V. a. wegen des höheren Preises, beispielsweise im Vergleich zu Hähnchenfleisch, gilt 
Putenfleisch im Libanon als keine wichtige Fleischsorte. 
 
3.1.4 Hähnchenfleisch 

Hähnchenfleisch gilt allgemein als eine der gesündesten und billigsten Fleischsorten 
überhaupt. Im April 2020 forderte der damalige libanesische Minister für Landwirtschaft und 
Kultur die Menschen im Libanon über sein Facebook-Profil auf, den Verzehr von rotem 
Fleisch einzuschränken und stattdessen auf Hühnchen umzusteigen, welches billiger und 
gesünder ist und v. a. lokal produziert wird. 
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3.1.5 Sonstige Fleischarten 

Zu den anderen im Libanon verzehrten Fleischarten gehören Fleisch von Schafen, Ziegen, 
Pferden, Eseln, Maultieren oder Mauleseln, Fleisch von Hasen, Kaninchen, Tauben, sowie 
Fleisch von Enten und Gänsen. Der Verzehr all dieser Fleischsorten ist jedoch deutlich 
geringer als von den oben beschriebenen Sorten, sodass er, aufgrund der kaum verfügbaren 
Daten, in den folgenden Abschnitten auch nicht näher betrachtet wird. 
 
3.1.6 Verarbeitete Fleischerzeugnisse 

Verarbeitete Fleischerzeugnisse spielen im Libanon eine wichtige Rolle, wie das unten 
dargestellte Import-Export-Verhältnis deutlich zeigt. Es gibt auch eine beträchtliche 
inländische Produktion dieser Produkte. Das beliebteste und am meiste konsumierte 
verarbeitete Fleisch ist Schinken, der in der Regel zum Abendessen verzehrt wird. 
Verarbeitetes Hähnchenfleisch, das z. B. als Hähnchen-Burger verwendet wird, ist ebenfalls 
ein beliebtes Fleischprodukt. 
 
3.2 Aktuelle Trends und Gewohnheiten beim Fleischkonsum 

Im Allgemeinen ist Geflügelfleisch bei den Libanesen beliebter als rotes Fleisch und wird 
häufiger verzehrt, was sowohl mit der Tradition als auch mit den aktuellen 
sozioökonomischen Gegebenheiten zu tun hat. Auf der anderen Seite werden einige der 
berühmtesten libanesischen Gerichte, Kibbeh und Kafta, aus rotem Fleisch hergestellt. Bei 
besonderen Anlässen oder zu Ehren einer Person wird Ziegenfleisch oder rotes Fleisch 
serviert. Aufgrund der Krise im Libanon ist rotes Fleisch jedoch extrem teuer geworden und 
hat den doppelten bis dreifachen Preis von Geflügelfleisch erreicht. Dies begünstigt natürlich 
stark den Geflügelkonsum. 
 
Die Krise im Lande ist so tiefgreifend, dass sogar das libanesische Militär, das bis vor kurzem 
noch Fleisch an das Personal und die Soldaten ausgegeben hat, dies Mitte 2020 einstellen 
musste. Die allgemein schlechte Wirtschaftslage hat das Militär gezwungen, die Kosten zu 
senken, wo immer es kann, und die Streichung von Fleisch aus den Mahlzeiten für das 
Personal war eine der ersten Optionen. 
 
Auch die Inflation hat einen großen Einfluss auf den rückläufigen Fleischkonsum gehabt. 
Zwischen Dezember 2019 und Dezember 2020 stiegen die Lebensmittelkosten um 402,25 %. 
Nach Angaben des Krisenobservatoriums an der Amerikanischen Universität Beirut muss 
eine fünfköpfige Familie jeden Monat mindestens 3,5 Mio.LBP (rund 2.300 US$) für 
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Lebensmittel ausgeben, was mehr als das Fünffache des gesetzlichen Mindesteinkommens 
von 675 Tsd.. LBP (rund 440 US$) ist. 
 
Es überrascht nicht, dass die Wirtschaftskrise und die steigenden Fleischpreise viele 
Menschen im Land zum Vegetarismus und Veganismus getrieben haben. Die Landeswährung 
hat in den letzten zwei Jahren durch die starke Inflation rund 90 % ihres Wertes verloren und 
fällt aktuell weiter. Gleichzeitig sind auch die Löhne und Gehälter weiter gesunken. 
Zwei Pfund (ca. 900 g) rotes Fleisch kosteten vor der Krise etwa 14 Tsd. LBP, aktuell sind es 
ca. 65 Tsd. LBP. 
 
Ein weiteres Beispiel über die Situation im Libanon ist, dass selbst die traditionellen Gerichte 
bei Feierlichkeiten, wie beim muslimischen Ramadan oder dem Zuckerfest, nur noch von 
wenigen Familien bezahlt werden können. Die Kosten für das Schlachten eines Schafes, wie 
es beispielsweise beim Zuckerfest üblich ist, sind inzwischen mehr als das doppelte eines 
monatlichen Mindestlohns. 
 
Auch sollte beachtet werden, dass aufgrund der hohen Temperaturen und der häufigen 
Stromausfälle die Lebensmittelgeschäfte, Restaurants und Haushalte nicht in der Lage sind 
Lebensmittel frisch zu halten. So ist seit Beginn des Sommers der größte Teil von Beirut 
nachts ohne Strom. Damit einher nehmen Lebensmittelvergiftungen durch verdorbenes 
Fleisch im Libanon zu. 
 
3.3 Lokale Produktion 

Aufgrund der prekären Lage im Libanon ist die Datenlage über die lokale Produktion von 
Fleisch und Fleischprodukten sehr problematisch, da aktuell keine Investitionen in die 
Forschung und die Erhebung solcher Daten getätigt werden. Außerdem behindert die 
komplizierte politische Situation die Arbeit des libanesischen Statistikamts bei der 
Datenerhebung. 
 
Es können jedoch die nachfolgenden Schlussfolgerungen gezogen werden, wenn man die 
jüngsten makroökonomischen Trends, die Ergebnisse der oben erwähnten Studien über die 
lokalen Fleischkonsummuster und -veränderungen, sowie die Import-Export-Daten 
berücksichtigt. 
 
3.3.1 Rindfleisch 

Wie in Kapitel 3.4 nochmals gezeigt wird, sind die Rindfleischimporte in den Libanon massiv 
eingebrochen und in den Jahren 2019 und 2020 deutlich zurückgegangen. Allerdings stiegen 
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die Ausfuhren von Rindfleisch im Jahr 2020 deutlich an, was darauf hindeutet, dass auch die 
lokale Produktion in diesem Jahr zunahm. Dies hat mit der Nachfrage nach diesen Produkten 
in den Hauptexportländern zu tun und weniger mit einer Entwicklung der lokalen Produktion. 
Das unterstreicht auch nochmal, dass der lokale Verbrauch gesunken ist und die libanesischen 
Hersteller sich neue, lukrativere Möglichkeiten für den Absatz ihrer Produkte suchen. 
 
3.3.2 Schweinefleisch 

Wie bei anderen Fleischarten sind auch nach 2017 keine Daten zur lokalen Produktion und 
zum Verbrauch von Schweinefleisch verfügbar. Eine verfügbare Quelle über den Pro-Kopf-
Verbrauch von Schweinefleisch im Land deutet darauf hin, dass dieser in den letzten 
Jahrzehnten massiv zurückgegangen ist. Im Jahr 1997 betrug der Verbrauch noch 4,76 kg pro 
Kopf. Bis zum Jahr 2019 fiel er auf nur noch 0,9 kg.1 Da die Einfuhren von Schweinefleisch 
sowohl 2019 als auch 2020 zurückgingen und es praktisch keine Ausfuhren dieser Fleischart 
gab, kann man davon ausgehen, dass der Pro-Kopf-Verbrauch von Schweinefleisch auch 
2019 und 2020 zurückging. Außerdem kann man daraus schließen, dass auch die Produktion 
in diesen Jahren ein negatives Wachstum verzeichnete. 
 
3.3.3 Puten- und Hähnchenfleisch 

Importe von Geflügelfleisch gingen 2020 stark zurück, die Ausfuhren stiegen jedoch im 
selben Jahr. Allerdings sind die Ausfuhren dieser Produkte aus dem Libanon im Vergleich zu 
den Einfuhren recht gering, so dass ihr Wachstum höchstwahrscheinlich nicht ausreichte, um 
den Rückgang der lokalen Produktion von Geflügelfleisch sowohl 2019 als auch 2020 zu 
verhindern. Eine weitere Unterteilung nach Geflügeltierart kann nicht vorgenommen werden. 
 
3.3.4 Verarbeitete Fleischerzeugnisse 

Verarbeitete Fleischerzeugnisse sind im Libanon beliebt, da sie eine billigere Alternative zum 
Frischfleisch darstellen können. Allerdings sind die Einfuhren dieser Produkte im Jahr 2020 
stark zurückgegangen, während die Ausfuhren aus dem Libanon ebenfalls einen Rückgang 
verzeichneten, wenn auch einen sehr geringen. Es gibt nicht genügend Quellen, um eindeutige 
Rückschlüsse auf die lokale Produktion dieser Produkte in den Jahren 2019 und 2020 zu 
ziehen. Es ist jedoch davon auszugehen, dass der Verbrauch deutlich zurückgegangen ist, was 
wiederum darauf hindeutet, dass auch die lokale Produktion in diesem Zeitraum gelitten hat. 
 

                                                           
1 Food and Agriculture Organization of the United Nations: “Lebanon”, unter https://www.fao.org/faostat/en/#country/121, aufgerufen am 25.10.2021. 

https://www.fao.org/faostat/en/#country/121
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3.4 Export und Import 

Betrachtet man die Einfuhrdaten in den Libanon für alle Fleischarten zusammen, so wird 
deutlich, dass die Nachfrage nach Fleisch in den letzten Jahren drastisch zurückgegangen ist. 
Wertmäßig betrachtet (in US$) sind die Gesamteinfuhren von nicht weiterverarbeitetem 
Fleisch (d. h. Frischfleisch) in den Libanon im Jahr 2019 um 10,0 % und im Jahr 2020 um 
36,8 % zurückgegangen.2 
 

Abbildung 1: Fleischimporte in Mio. US$ 

Quelle: International Trade Centre: “Trade map”. 

 
3.4.1 Rindfleisch 

Wie beim Fleisch insgesamt gingen auch die Einfuhren von Rindfleisch in den Libanon 
2019 und 2020 deutlich zurück – um 12,1 % bei frisch und gekühltem Fleisch bzw. um 
31,9 % bei gefrorenem Fleisch. Die Einfuhren beliefen sich 2020 auf 56,3 Mio. US$, 
gegenüber 102,3 Mio. US$ im Jahr 2018. 
 
Die größten Importländer von Rindfleisch in den Libanon waren im Jahr 2020 Brasilien mit 
einem wertmäßigen Anteil von 47,2 %, Kolumbien mit einem Anteil von 25,5 % und 
Paraguay mit einem Anteil von 12,0 %. Alle anderen Länder haben hingegen deutlich 
geringere Anteile.3 
 

                                                           
2 International Trade Centre: “Trade map”, unter https://www.intracen.org/itc/market-info-tools/trade-treaties-map/, aufgerufen am 25.10.2021. 
3 United Nations Comtrade (2021): https://comtrade.un.org/data/  
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Die Exporte von Rindfleisch aus dem Libanon in andere Länder sind im Vergleich zu den 
Einfuhren gering. Die Ausfuhren gingen 2019 sogar um 50 % zurück, verdoppelten sich dann 
aber 2020 und erreichten fast wieder das Niveau von 2018. Die wichtigsten Partner- bzw. 
Zielländer sind die Vereinigten Arabischen Emirate, Indien, Kuwait und Katar. 
 
3.4.2 Schweinefleisch 

Die Einfuhren von Schweinefleisch sind erwartungsgemäß viel geringer als die von 
Rindfleisch und beliefen sich im Jahr 2020 auf lediglich 808 Tsd. US$, was einem Rückgang 
von 11,4 % gegenüber 2019 entspricht. Im Jahr 2020 wurde Schweinefleisch nur aus drei 
Ländern in den Libanon importiert: Brasilien, Polen und Spanien.4 
 
Andererseits ist der Export von Schweinefleisch praktisch nicht vorhanden. 2018 wurden 
Ausfuhren im Wert von etwa 3 Tsd. US$ nach Liberia getätigt, davor und danach jedoch 
nicht, so dass die Ausfuhren im Jahr 2020 bei null lagen. 
 
3.4.3 Puten- und Hähnchenfleisch 

Für die Außenhandelsstatistik von Puten- und Hühnerfleisch liegen keine separaten Daten 
vor, nur für Geflügelfleisch insgesamt. Die Einfuhren dieser Erzeugnisse gingen 2018 
wertmäßig um 31,9 % stark zurück, verzeichneten 2019 einen moderaten Rückgang um 3,9 % 
und 2020 einen massiven Rückgang um 77,5 %. Wertmäßig sank dieser 2018 von 
20,6 Mio. US$ auf nur noch 3,0 Mio. US$ im Jahr 2020. Die wichtigsten Fleischimportländer 
waren 2020, geordnet nach dem Wert ihrer Einfuhren: Brasilien, Türkei, Vereinigte Arabische 
Emirate, USA, Polen und Frankreich.5 
 
Die Ausfuhren von Geflügelfleisch sind wesentlich geringer als die Importe und lagen in den 
letzten Jahren zwischen 700 Tsd. US$ und 1,3 Mio. US$. Der Libanon exportiert sein 
Geflügelfleisch nur in wenige Länder, darunter Liberia, Vereinigte Arabische Emirate, 
Angola und Kongo. 
 
3.4.4 Verarbeitete Fleischerzeugnisse 

Die verarbeiteten Fleischerzeugnisse werden in zwei Produktarten unterteilt: zubereitetes und 
konserviertes Fleisch auf der einen Seite, sowie Wurstwaren und ähnliche Produkte auf der 
anderen. Zusammengenommen gingen die Einfuhren all dieser Produkte im Jahr 2019 um 
7,5 % und 2020 nochmals um 48,9 % deutlich stärker zurück. Zu den wichtigsten 

                                                           
4 United Nations Comtrade (2021): https://comtrade.un.org/data/  
5 United Nations Comtrade (2021): https://comtrade.un.org/data/  

https://comtrade.un.org/data/
https://comtrade.un.org/data/
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Importländern gehören Spanien, Italien, Jordanien, die Niederlande, die Türkei und die 
Vereinigten Arabischen Emirate.6 
 
Der Export von verarbeiteten Fleischerzeugnissen ist wertmäßig im Jahr 2020 mit den 
Importen vergleichbar. Die Einfuhren beliefen sich auf 16,5 Mio. US$, während die 
Ausfuhren 13,4 Mio. US$ betrugen. Im Berichtsjahr 2020 war allerdings nur ein geringer 
Rückgang der Ausfuhren im Vergleich zu 2019 zu verzeichnen. Die wichtigsten Länder, in 
die der Libanon verarbeitete Fleischprodukte exportiert, sind der Irak, Katar, die Vereinigten 
Arabischen Emirate, Australien und der Senegal. 
 

 

Abbildung 2: Fleischimporte nach Produkttyp (inkl. HS-Code) in % 

Quelle: International Trade Centre: “Trade map”. 

 

                                                           
6 United Nations Comtrade (2021): https://comtrade.un.org/data/  
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Abbildung 3: Importe verarbeitetes Fleisch in Mio. US$ 

Quelle: International Trade Centre: “Trade map”.   
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4. Rechtlicher und regulatorischer Rahmen beim Export von Fleisch- und 
Wurstwaren 

4.1 Exportanforderungen für deutsche Fleischproduzenten 

Beim Export von Lebensmitteln allgemein und Fleischwaren im speziellen, müssen die 
deutschen Produktionsbetriebe für die Ausfuhr in einige Drittländer entweder amtlich durch 
eine deutsche Behörde zugelassen sein (Zulassungsverfahren) oder sich bei den 
Veterinärbehörden des entsprechenden Drittlandes listen lassen (Listungsverfahren). Beim 
Zulassungsverfahren erfolgt diese bei den Landesämtern für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit. Ein Beispiel für das Zulassungsverfahren ist der Lebensmittelexport 
in die USA. Beim Listungsverfahren hingegen müssen verschiedene Antragsformulare und 
ausgefüllte Fragebögen unterschiedlichen Umfangs erstellt und eingereicht werden und das 
Drittland erstellt schließlich eine Liste derjenigen Betriebe, die ihre Ware in das Land 
einführen dürfen. Dieses Verfahren wird normalerweise von den Landesämtern für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit unterstützt, indem es die Prüfung der Anträge 
übernimmt. Anschließend werden geprüfte Anträge an das Bundesamt für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit (BVL) weitergeleitet, welches wiederum auf Bundesebene das 
Verfahren koordiniert und alle eingereichten Anträge an das Drittland weiterleitet. Ein 
Beispiel für das Listungsverfahren ist der Lebensmittelexport nach Russland, der Ukraine und 
China. 
 
Derzeit fällt die Ausfuhr von tierischen Lebensmitteln in den Libanon weder in das 
Zulassungs- noch das koordinierte Listungsverfahren. Für die Überprüfung der aktuellen 
Situation sei jedoch auf die Bekanntmachung auf den Webseiten des BVL verwiesen, wo alle 
Listungsverfahren benannt sind, an denen das BVL beteiligt ist.7 Trotz der Nichtaufführung 
im koordinierten Listungsverfahren müssen deutsche Fleisch- und Wurstwarenhersteller für 
den Export ihrer Waren in den Libanon dennoch unbedingt bei den dortigen Behörden 
registriert sein (siehe Kapitel 4.1.1). Die Ausfuhr fällt somit unter das unkoordinierte 
Listungs- oder Registrierungsverfahren.  
 
Es wird stets angeraten, dass sich, am Export interessierte Lebensmittelunternehmen, im Falle 
von konkreten Fragen und Ausfuhrvorhaben auch an die Landesämter für Verbraucherschutz 
und Lebensmittelsicherheit wenden. Außerdem werden zuständige Wirtschaftsverbände und 
Außenhandelskammern von den zuständigen Bundesbehörden über die 
Exportvoraussetzungen laufend informiert. Darüber hinaus empfiehlt sich auch immer eine 
Klärung der aktuellen Importbedingungen über den Importeur oder Kunden vor Ort. Die 
Landesämter für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit beraten auch die kommunalen 

                                                           
7 www.bvl.bund.de/exportangelegenheiten  

http://www.bvl.bund.de/exportangelegenheiten
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Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsbehörden, welche die Veterinärzertifikate und 
Bescheinigungen für die jeweiligen Exportsendungen ausstellen.  
 
Hinsichtlich der Warenursprungsdeklaration fällt die Ausfuhr von Waren aus Deutschland 
(oder einem anderen EU-Land) in den Libanon generell unter das Paneuropa-Mittelmeer-
Übereinkommen (PEM) über die Präferenzursprungsregeln. Dieses Übereinkommen legt 
gemeinsame Ursprungs- und Kumulierungsregeln zwischen der EU und den Partnerländern 
fest, zu denen auch der Libanon gehört. Es wird derzeit überarbeitet, und das endgültige Ziel 
von PEM ist es, etwa 60 bilaterale Protokolle zu ersetzen, die derzeit die Ursprungsregeln in 
der Handelszone Paneuropa-Mittelmeer regeln.8 
 
Grundsätzlich gibt es für deutsche Fleischerzeuger keine spezifischen Beschränkungen für 
den Export ihrer Produkte in den Libanon. Der Exporteur muss sich allerdings mit den 
Kontrollen und Untersuchungen befassen, die das Fleisch und die Fleischprodukte 
durchlaufen müssen, sowie mit dem Erwerb des obligatorischen Halal-Zertifikats, da die 
vorherrschende Religion im Libanon der Islam ist. Diese Kontrollen und Untersuchungen sind 
notwendig, weil Fleisch und Fleischerzeugnisse verderbliche Produkte sind, die für den 
menschlichen Verzehr bestimmt sind und ohne diese Kontrollen nicht eingeführt werden 
können.  
 
Die folgenden Abschnitte dieses Kapitels befassen sich sowohl mit den regulären Anforde-
rungen und Verfahren für die Einfuhr von Waren aus Deutschland allgemein als auch mit den 
spezifischen Anforderungen für Fleisch und Fleischerzeugnisse. Handels- und zollrechtliche, 
sowie lebensmittelrechtliche Exportbestimmungen und die Anforderungen für den Exporteur, 
d. h. den deutschen Produktionsbetrieb, sowie den Importeur werden dabei beschrieben. 
 
Das gesamte Handelsverfahren für die Einfuhr in den Libanon besteht aus einer allgemeinen 
Übersicht der folgenden Phasen: 

1. Registrierung des Betriebes 
2. Vorbereitungen vor der Einfuhr 
3. Ankunft der Waren 
4. Zolleinfuhrschein über elektronischen Datenaustausch (EDI). (Im Libanon wird das 

EDI als NAJM9 Automated System bezeichnet) 
5. Zollabfertigung und Zahlung der Zölle 
6. Logistik und Transport von Waren 
7. Ankunft der Waren beim Importeur oder Verbraucher 

                                                           
8 Europäische Kommission (2021): Pan-Europa-Mittelmeer-Übereinkommen (PEM), https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/content/pan-europa-

mittelmeer-uebereinkommen-pem 
9 Arabisches Akronym für Zollinformationssystem 

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/content/pan-europa-mittelmeer-uebereinkommen-pem
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/content/pan-europa-mittelmeer-uebereinkommen-pem
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Die letzten beiden Phasen sind nicht Teil des eigentlichen Einfuhrverfahrens und werden 
weder durch Einfuhrvorschriften und -verfahren geregelt, noch mit den libanesischen 
Behörden, die am Einfuhrverfahren beteiligt sind, vereinbart. Diese Phasen werden vielmehr 
mit einzelnen Transport-, Vertriebs-, Einzelhandels- und anderen Unternehmen geregelt. 
Daher werden in diesem Bericht nur die Schritte eins bis fünfausführlicher behandelt, da sie 
für einen deutschen Exporteur ausreichen, um die Zollabfertigung zu erhalten und die Waren 
dann weiter durch den Libanon zu befördern. Nachdem diese fünf Schritte abgeschlossen 
sind, werden die Waren freigegeben.  
 
Das eigentliche Einfuhrverfahren in den Libanon lässt sich daher wie folgt darstellen: 

Abbildung 4: Einfuhrprozess 

 
4.1.1 Registrierung des Betriebes 

Bevor der deutsche Hersteller die ersten Fleisch- und Wurstwaren in den Libanon einführen 
darf, muss der Produktionsbetrieb bei den libanesischen Behörden registriert werden.10 
Allerdings ist die Registrierung ausschließlich für Ausfuhren von Rind-, Schweine-, Büffel-, 
Schaf-, Ziegen- oder Kamelerzeugnissen erforderlich. Sie ist Voraussetzung für die 
anschließende Zollabfertigung, den allgemeinen Marktzugang und die Erteilung einer 
Einfuhrgenehmigung für lebende Tiere, Fleisch und Fleischerzeugnisse.  
 
Der Antrag wird in der Direktion für Tierressourcen, Abteilung für Importe und Exporte beim 
libanesischen Landwirtschaftsministerium beantragt. Zur Einleitung des 

                                                           
10 Weitere nützliche Informationen hierzu finden sich auch auf der Webseite der Europäischen Kommission (2021): Access2Markets, 
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB 

1. Registierung des Betriebes

2. Vorbereitungen vor der Einfuhr

3. Ankuft der Waren

4. Zolleinfuhrschein

5. Zollabfertigung und Zahlung der Zölle

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB
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Registrierungsverfahrens nehmen das libanesische Landwirtschaftsministerium und die 
zuständige Behörde in Deutschland auf Antrag des Exporteurs Kontakt auf, um den 
Gesundheitszustand, die Kontroll- und Regulierungsverfahren, die tierärztlichen 
Überwachungs- und Rückverfolgungssysteme, die Namen und Anschriften der 
fleischverarbeitenden Betriebe und ihre Registrierungsnummern bei der zuständigen Behörde 
zu bewerten. Hierfür werden u. a. eine offizielle Bescheinigung über die Eintragung in 
Deutschland und eine Bescheinigung auf Basis der Risikobasierenden Gefahrenanalyse 
(HACCP11) bzw. ISO 22000 oder gleichwertig benötigt. Nach der erfolgreichen Prüfung aller 
Unterlagen (innerhalb von 15 Tagen) kann eine endgültige Genehmigung erfolgen. In einigen 
Fällen ist eine Inspektion des Schlachthofes bzw. der Fabrik möglich. Die Kosten für die 
Inspektion muss durch den Antragssteller übernommen werden. Bei Tierkrankheiten im 
Exportland kann das libanesische Landwirtschaftsministerium die Einfuhr erlauben bzw. 
verbieten.12 
 
4.1.2 Etikettierung und Verpackung 

Die deutschen Hersteller müssen ihre Ware ordnungsgemäß etikettieren, damit sie vom Zoll 
abgefertigt werden können. Das Etikett muss folgende Angaben enthalten:13  

• Produktidentität und -bezeichnung 
• Nettomenge des Produkts 
• Name und Sitz des Importeurs 
• Herkunftsland und Name des Herstellers, ggf. Nummer des Schlachthofs 
• Temperaturbereich 
• Zutatenliste  
• Herstellungs- und Verfallsdatum 

 
Das Etikett kann in Arabisch, Französisch oder Englisch erstellt sein. Außerdem muss die 
Verpackung aus Materialien bestehen, die weltweit für den Kontakt mit Lebensmitteln 
zugelassen sind.14 
 
4.1.3 Vorbereitungen vor der Einfuhr 

Es gibt sechs Dokumente, die jeder Exporteur für die Einfuhr von Waren jeglicher Art in den 
Libanon allgemein vorlegen muss. Diese sechs allgemeinen Dokumente sind: 

1. Konnossement 
                                                           
11 Hazard Analysis and Critical Control Points 
12 Ministry of Agriculture: “Import-Export-Decisions”, unter http://www.agriculture.gov.lb/getattachment/Subjects/Animal-Wealth/Import-Export-

Decisions/828-%D8%B4%D8%B1%D9%88%D8%B7-%D8%A7%D8%B3%D8%AA%D9%8A%D8%B1%D8%A7%D8%AF-
%D8%A7%D9%84%D9%84%D8%AD%D9%88%D9%85-%D9%88-%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%AC%D9%85%D8%AF%D8%A9-
%D9%88%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%A8%D8%B1%D8%AF%D8%A9-(1).pdf?lang=ar-LB, aufgerufen am 2.11.2021. 

13 International Trade Administration: “Lebanon” unter https://www.trade.gov/country-commercial-guides/lebanon-labelingmarking-requirements, aufgerufen 
am 02.11.2021.  

14 Ministry of Agriculture: “Import-Export-Decisions”, a. a. O.. 

http://www.agriculture.gov.lb/getattachment/Subjects/Animal-Wealth/Import-Export-Decisions/828-%D8%B4%D8%B1%D9%88%D8%B7-%D8%A7%D8%B3%D8%AA%D9%8A%D8%B1%D8%A7%D8%AF-%D8%A7%D9%84%D9%84%D8%AD%D9%88%D9%85-%D9%88-%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%AC%D9%85%D8%AF%D8%A9-%D9%88%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%A8%D8%B1%D8%AF%D8%A9-(1).pdf?lang=ar-LB
http://www.agriculture.gov.lb/getattachment/Subjects/Animal-Wealth/Import-Export-Decisions/828-%D8%B4%D8%B1%D9%88%D8%B7-%D8%A7%D8%B3%D8%AA%D9%8A%D8%B1%D8%A7%D8%AF-%D8%A7%D9%84%D9%84%D8%AD%D9%88%D9%85-%D9%88-%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%AC%D9%85%D8%AF%D8%A9-%D9%88%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%A8%D8%B1%D8%AF%D8%A9-(1).pdf?lang=ar-LB
http://www.agriculture.gov.lb/getattachment/Subjects/Animal-Wealth/Import-Export-Decisions/828-%D8%B4%D8%B1%D9%88%D8%B7-%D8%A7%D8%B3%D8%AA%D9%8A%D8%B1%D8%A7%D8%AF-%D8%A7%D9%84%D9%84%D8%AD%D9%88%D9%85-%D9%88-%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%AC%D9%85%D8%AF%D8%A9-%D9%88%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%A8%D8%B1%D8%AF%D8%A9-(1).pdf?lang=ar-LB
http://www.agriculture.gov.lb/getattachment/Subjects/Animal-Wealth/Import-Export-Decisions/828-%D8%B4%D8%B1%D9%88%D8%B7-%D8%A7%D8%B3%D8%AA%D9%8A%D8%B1%D8%A7%D8%AF-%D8%A7%D9%84%D9%84%D8%AD%D9%88%D9%85-%D9%88-%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%AC%D9%85%D8%AF%D8%A9-%D9%88%D8%A7%D9%84%D9%85%D8%A8%D8%B1%D8%AF%D8%A9-(1).pdf?lang=ar-LB
https://www.trade.gov/country-commercial-guides/lebanon-labelingmarking-requirements
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2. Handelsrechnung 
3. Ursprungszeugnis 
4. Packliste 
5. Frachtfreigabeauftrag 
6. Zollanmeldeschein 

 
Darüber hinaus muss jeder deutsche Erzeuger, der Fleisch und Fleischerzeugnisse in den 
Libanon exportieren möchte, die folgenden fünf zusätzlichen Dokumente vorlegen: 

1. Einfuhrlizenz/Voreinfuhrgenehmigung 
2. Veterinärzertifikat 
3. Gesundheitszeugnis 
4. Konformitätsbescheinigung 
5. Halal-Zertifikat 

 
Alle diese Dokumente werden für den libanesischen Zoll benötigt, damit der Importeur die 
Zollabfertigung durchführen kann. 
 
4.1.4 Verfahren zur Erlangung der Dokumente 

Mehrere libanesische Institutionen und Organisationen sind für die Ausstellung der 
erforderlichen Dokumente für deutsche Fleischproduzenten zuständig, damit diese ihre 
Produkte aus Deutschland in den Libanon exportieren können. Die wichtigsten Akteure in 
diesem Prozess sind das libanesische Landwirtschaftsministerium und das Ministerium für 
öffentliche Gesundheit, sowie der libanesische Zoll. 
 
Im Folgenden wird das Verfahren zur Beschaffung aller erforderlichen Dokumente, d. h. 
sowohl der lebensmittelrechtlichen, als auch der handels- und zollrechtlichen Vorschriften, 
näher erläutert, einschließlich der Nennung der zuständigen Stellen/Institutionen. Aktuelle 
Informationen zur produktspezifischen Dokumentation finden sich auch auf den Webseiten 
vonAccess2Markets (vormals Market Access Database) der Europäischen Kommission.15 
Dort lassen sich, übersichtlich nach Produktkategorie (HS-Code), d. h. Fleischart, alle 
relevanten Informationen zum Zielland Jordanien abrufen. Auch die arabischen Namen der 
Dokumente sind dort einzusehen. Es wird insbesondere empfohlen sich die aktuellsten 
Bestimmungen unter der Rubrik Verfahren und Formalitäten sowie weitere wichtige 
Informationen unter den Rubriken Zollsätze, Steuern und Handelshemmnisse anzuschauen. 

                                                           
15 Europäischen Kommission (2021): Access2Markets, https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/results?product=1601&origin=DE&destination=LB 
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4.1.4.1 Konnossement  

Mit dem Konnossement bestätigt der Frachtführer, dass er bestimmte Waren zur Beförderung 
erhalten hat. Dieser dient jedoch auch als Nachweis dafür, dass ein Vertrag zwischen dem 
Beförderer und dem Exporteur zustande gekommen ist. Die Tatsache, dass das Konnossement 
nur von einer Partei (dem Frachtführer selbst oder seinem gesetzlichen Vertreter) 
unterzeichnet wird, hindert ihn nicht daran, als rechtsgültiger Beweis für den Vertrag zu 
dienen.16 Kurz gesagt, der Lieferschein wird während der Beförderung im guten 
Einvernehmen mit dem Frachtführer ausgestellt. Das Konnossement oder auch Lieferschein 
genannt, wird im internationalen Handel als bill of lading oder bill of loading bezeichnet. 
 

4.1.4.2 Handelsrechnung  

Die Handelsrechnung ist der Beleg für gekaufte Waren und wird vom Verkäufer an den 
Käufer dieser Waren ausgehändigt. Anhand dieser Rechnung kann der Zoll des Libanons die 
Höhe der Zölle ermitteln.17 
 

4.1.4.3 Ursprungszeugnis 

Das Ursprungszeugnis für deutsche Hersteller wird vom deutschen Zoll ausgestellt und kann 
in Form einer Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 oder EUR-MED erfolgen. Anhand dieses 
Dokumentes wird nachgewiesen, dass die Ware im Ausfuhrland produziert oder hergestellt 
wurde. Anhang III a und b des oben genannten PEM-Übereinkommens regelt und erläutert 
dieses Verfahren im Einzelnen.18 
 

4.1.4.4 Packliste  

Die Packliste oder Versandliste wird zusammen mit der Handelsrechnung ausgestellt und 
muss genau mit dieser übereinstimmen. Sie enthält detaillierte Angaben zur Ladung wie 
Gewicht, Beschreibung des Inhalts, Abmessungen usw. und wird vom Exporteur eingereicht.  
 

4.1.4.5 Frachtfreigabeauftrag  

Damit die Waren bei der Ankunft im Libanon freigegeben werden können, muss der deutsche 
Exporteur einen Frachtfreigabeauftrag erhalten. Der Auftrag wird vom libanesischen Zoll 
ausgestellt, sobald der deutsche Exporteur die Einfuhrzollerklärung ausgefüllt und alle 
erforderlichen Zölle und Steuern bezahlt hat. 

                                                           
16 International Trade Center: “Bills of lading and Waybills”, unter https://www.intracen.org/coffee-guide/logistics-and-insurance/bills-of-lading-and-waybills/, 

aufgerufen am 01.11.2021. 
17 Lynden: „Commercial Invoice”, unter http://www.lynden.com/logistics/PDF/Shipping_Forms/Commercial-Invoice.pdf, aufgerufen am 02.11.2021. 
18 EUR-Lex: “Document 32013D0094“, unter https://eur-lex.europa.eu/legal-

content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.L_.2013.054.01.0003.01.ENG&toc=OJ:L:2013:054:TOC#d1e37-102-1, aufgerufen am 02.11.2021. 

https://www.intracen.org/coffee-guide/logistics-and-insurance/bills-of-lading-and-waybills/
http://www.lynden.com/logistics/PDF/Shipping_Forms/Commercial-Invoice.pdf
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.L_.2013.054.01.0003.01.ENG&toc=OJ:L:2013:054:TOC#d1e37-102-1
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.L_.2013.054.01.0003.01.ENG&toc=OJ:L:2013:054:TOC#d1e37-102-1
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4.1.4.6 Zollanmeldeschein 

Die Zollanmeldung wird vom Importeur oder seinem gesetzlichen Vertreter erstellt und muss 
dem libanesischen Zoll vorgelegt werden. Es enthält die folgenden Angaben: Name und 
Anschrift des Ausführers, Name, Anschrift und Status des Einführers, Name und Anschrift 
des Anmelders, Name des Schiffes, Beschreibung der eingeführten Waren sowie deren Wert. 
 

4.1.4.7 Einfuhrlizenz/Voreinfuhrgenehmigung 

Dieses Dokument ist ausschließlich für die Einfuhr von Waren mit Einfuhrbeschränkungen 
erforderlich. Es handelt sich dabei um eine spezielle Lizenz für die Einfuhr von Waren, die 
ansonsten nicht zulässig wären oder bestimmte Anforderungen haben. Im Falle des Imports 
von jeglichem Fleisch und Fleischerzeugnissen wird die Einfuhrlizenz benötigt. Die Lizenz ist 
bei den jordanischen Behörden zu beantragen.19. Voraussetzung für die Beantragung der 
Lizenz ist die Registrierung des deutschen Produktionsbetriebs bei den libanesischen 
Behörden. 
 

4.1.4.8 Veterinärzertifikat 

Das Veterinärzertifikat wird von der zuständigen Behörde im Ausfuhrland ausgestellt und ist 
an die entsprechende Behörde im Einfuhrland gerichtet. Die zuständigen Behörden im 
Ausfuhrland Deutschland sind auf Landesebene verortet und umfassen die 
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinärämter der Kreise und kreisfreien Städte.20 Die 
entsprechende Behörde im Einfuhrland Libanon ist das Landwirtschaftsministerium. Es 
handelt sich im Grunde um eine tierärztliche Kontrollbestätigung, eine sogenannte 
amtstierärztliche Bescheinigung, die belegt, dass das betreffende Fleisch und die betreffenden 
Fleischerzeugnisse von einem zertifizierten Tierarzt untersucht wurden und für den 
menschlichen Verzehr unbedenklich sind. Die Bescheinigung kann in Arabisch, Englisch oder 
Französisch ausgestellt sein. Sie ist im Original vorzulegen.21 
 

4.1.4.9 Gesundheitszeugnis 

Die Gesundheitsbescheinigung ist dem vorherigen Dokument sehr ähnlich und wird von 
einem zertifizierten Tierarzt im Herkunftsland, in diesem Fall Deutschland, ausgestellt. Damit 
soll nachgewiesen werden, dass die Lebensmittel für den menschlichen Verzehr geeignet und 
sicher sind. 
 
                                                           
19 Weitere nützliche Informationen und ein Beispielformular hierzu finden sich auch auf der Webseite der Europäischen Kommission (2021): Access2Markets, 

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB  
20 Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (2021): Lebensmittelsicherheit – Wer macht was?, 

https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/01_Aufgaben/01_WerMachtWas/lm_WerMachtWas_node.html  
21 Weitere nützliche Informationen und ein Beispielformular hierzu finden sich auch auf der Webseite der Europäischen Kommission (2021): Access2Markets, 

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB  

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/01_Aufgaben/01_WerMachtWas/lm_WerMachtWas_node.html
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/en/results?product=1601&origin=DE&destination=LB
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4.1.4.10 Konformitätsbescheinigung  

Es handelt sich um eine Zulassung, die belegt, dass die in das Land eingeführten Waren eine 
Reihe von Sicherheits- und technischen Anforderungen erfüllen. Sie wird vom Industrial 
Research Institute (IRI) Libanon ausgestellt.22 
 

4.1.4.11 Halal-Zertifikat  

Das Halal-Zertifikat ist eines der wichtigsten Dokumente für angehende Exporteure von 
Fleisch und Fleischprodukten nach Jordanien. Eine akkreditierte Prüf- und 
Zertifizierungsstelle für Halal-Lebensmittel in Deutschland, die auch nach jordanischen 
Standards zertifiziert, kann dieses Zertifikat ausstellen.23 
 

4.1.4.12 Zusätzliche wichtige Hinweise 

• Das libanesische Landwirtschaftsministerium kann die Gültigkeit und Rechtmäßigkeit 
der vorgelegten Unterlagen prüfen. Darüber hinaus können noch weitere Dokumente 
angefordert werden. 

• Das Landwirtschaftsministerium kann die Einfuhr von tierischen Erzeugnissen 
verweigern, wenn das Erzeugnis gemäß dem Bulletin der Internationalen 
Tiergesundheitsorganisation unsicher ist. 

• Für den Transport von gekühltem und gefrorenem Fleisch ist eine 
Sondergenehmigung erforderlich, aus der hervorgeht, dass besondere Bedingungen 
erfüllt werden, z. B. Beschilderung, Kühlgrad und -temperatur, sowie Abstand 
zwischen den Fleischstücken. Auch persönliche Hygiene, saubere Kleidung und ein 
Gesundheitszeugnis sind für den Transport solcher Waren erforderlich. 

 
4.1.5 Importprozess 

In diesem Abschnitt des Berichts wird der Importvorgang nach der Registrierung 
ausführlicher erläutert. 
 
Vorbereitung vor der Einfuhr 
Dieser Schritt des Verfahrens umfasst die Beschaffung aller erforderlichen Dokumente, die 
deutsche Hersteller, die Waren aus Deutschland in den Libanon exportieren, vor der 
physischen Ankunft der Waren im Libanon vorweisen müssen. Um auf die Liste der sechs 
obligatorischen und fünf zusätzlichen Dokumente zurückzukommen, die für die Einfuhr von 

                                                           
22 Burean Veritas: “Data Sheet – Lebanon” unter https://verigates.bureauveritas.com/sites/verigates/files/2019-01/Lebanon%20-%20Datasheet.pdf, aufgerufen 

am 02.11.2021.  
23 Weitere nützliche Informationen und ein Beispielformular hierzu finden sich auch auf der Webseite der Europäischen Kommission (2021): Access2Markets, 

https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/results?product=1601&origin=DE&destination=JO  

https://verigates.bureauveritas.com/sites/verigates/files/2019-01/Lebanon%20-%20Datasheet.pdf
https://trade.ec.europa.eu/access-to-markets/de/results?product=1601&origin=DE&destination=JO
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Fleisch und Fleischerzeugnissen in den Libanon erforderlich sind, besteht dieser Schritt des 
Verfahrens aus der Beschaffung der folgenden Dokumente: 

• Konnossement  
• Handelsrechnung 
• Ursprungszeugnis 
• Packliste 
• Veterinärzertifikat 
• Gesundheitszertifikat 
• Halal-Zertifikat 

 
Ankunft der Waren 
Sobald die Sendung im Seehafen oder am Flughafen eintrifft, sollte sie innerhalb von 
24 Stunden vom Spediteur angemeldet werden. Sobald die Waren entladen sind, wird der 
Einführer sofort benachrichtigt. Dann sollte der Einführer den Zolleinfuhrschein ausfüllen, 
alle erforderlichen Informationen und Dokumente zusammenstellen und sie dem 
libanesischen Zoll vorlegen. 
 
Zolleinfuhrschein 
Der Zolleinfuhrschein ist ein Dokument, das für die Fortsetzung des Prozesses der Einfuhr 
von Waren in den Libanon benötigt wird, d. h. die nächste Stufe (Zollabfertigung) kann ohne 
dieses Dokument nicht durchgeführt werden. Der Zolleinfuhrschein wird vom Einführer oder 
einem zugelassenen Zollagenten eingereicht, indem er die Einheitliche Zollanmeldung 
ausfüllt und alle in Schritt 1 aufgeführten Vorab-Einfuhrdokumente beifügt. Im Fall von 
Deutschland sollte die Einheitliche Zollanmeldung in Form eines Einheitspapiers (SAD) 
erfolgen.  
 
Alle genannten Dokumente werden dann zusammen mit dem Einheitspapier dem 
libanesischen Zoll per elektronischem Datenaustausch (EDI) zur Genehmigung vorgelegt.  
 
4.1.6 Zeitraum für den Importprozess 

Für die Bearbeitung der Container nach Ankunft im Hafen werden folgende Zeiten benötigt: 
• Von der Auftragserteilung bis zur Verschiffung vergehen in der Regel etwa 

sieben Tage. 
• Die libanesische Zollabfertigung dauert in der Regel etwa 12 Tage. 
• Für die Warenkontrolle sollten zwei weitere Tage berücksichtigt werden. 
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4.2 Zollabfertigung und Entrichtung der Zölle 

4.2.1 Zollprozess 

Dieser Schritt kann als der wichtigste Teil des Einfuhrverfahrens angesehen werden, denn 
hier werden alle Dokumente geprüft, die Waren untersucht, die Zölle und Steuern berechnet 
und gezahlt, sowie die Einfuhr der Sendung in das Land schließlich von den libanesischen 
Behörden genehmigt. Es überrascht nicht, dass dies auch der komplexeste und 
zeitaufwändigste Teil des Verfahrens ist, weshalb er im Folgenden näher erläutert wird. 
 
Nachdem alle erforderlichen Dokumente beschafft wurden und die Zollanmeldung zusammen 
mit diesen Dokumenten bei den automatisierten Systemen NAJM eingereicht wurde, besteht 
der nachfolgende Teil des Einfuhrverfahrens aus vier verschiedenen Phasen oder Stufen:  
 
Stufe 1 - Überprüfung der Dokumente 
Nachdem die drei vorherigen Schritte im Einfuhrprozess abgeschlossen sind, überprüft das 
NAJM-System den Antrag. Wenn alles in Ordnung ist und alle erforderlichen Dokumente 
vorgelegt werden, weist das NAJM-System der in Bearbeitung befindlichen Sendung eine 
Registrierungsnummer zu, die für den gesamten späteren Schriftverkehr bezüglich dieser 
Sendung verwendet wird. Die Beamten des Landwirtschaftsministeriums haben ebenfalls 
Zugang zu den Unterlagen des Importeurs. Die Waren werden dann vom System je nach 
mehreren Faktoren automatisch der roten oder grünen Spur zugewiesen. Grundsätzlich 
bedeutet die grüne Spur, dass die Waren nach Entrichtung der Steuern und Abgaben 
freigegeben werden können, da keine weiteren Kontrollen und Prüfungen erforderlich sind.  
 
Bei der Einfuhr von Fleisch und Fleischerzeugnissen werden die Sendungen immer der roten 
Spur zugewiesen, da eine weitere physische Untersuchung der Waren erforderlich ist und die 
Waren nicht freigegeben werden dürfen, bevor dieser Untersuchungsprozess abgeschlossen 
ist. Eigentlich müssen alle Lebensmittel von den Zollbeamten visuell untersucht werden, aber 
bei Fleisch und Fleischerzeugnissen müssen auch Proben entnommen und zur Analyse an ein 
Labor geschickt werden. 
 
In dieser Phase werden auch alle Zölle und Steuern berechnet, die für die Sendung zu 
entrichten sind. Am Ende dieser Phase erhält der Importeur einen von der NAJM erstellten 
Ausdruck. Bei diesem Ausdruck handelt es sich um die Einfuhrerklärung, die auch die 
Inspektionsdaten enthält und für den nächsten Schritt benötigt wird. 
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Stufe 2 - Beschau der eingeführten Waren 
In dieser Stufe muss der Importeur oder der zugelassene Zollagent dem Inspektor (der 
ebenfalls durch das NAJM-System zugewiesen wird) den NAJM-Ausdruck vorlegen. Damit 
wird die physische Untersuchung der Waren in Anwesenheit beider Parteien durchgeführt 
(Importeur oder zugelassener Zollagent sowie der Zollinspektor). 
 
Nach Abschluss der physischen Prüfung hält der Inspektor seine Beobachtungen fest und 
sendet sie zur Überprüfung an den Inspektionsleiter. Der Inspektionsleiter akzeptiert diese 
Beobachtungen oder lehnt sie ab, d. h. er gibt die Waren zur Einfuhr frei oder nicht. Es ist 
wichtig zu wissen, dass der Inspektionsleiter weitere Inspektionen und Tests verlangen kann, 
wenn er dies für notwendig hält. Das bedeutet, dass die Entnahme von Proben des Fleisches 
und der Fleischerzeugnisse und die Übersendung der Proben an ein Labor zur Untersuchung 
erfolgen kann oder auch nicht, dies hängt allein von der persönlichen Einschätzung des 
Inspektionsleiters ab. 
 
Stufe 3 - Zahlung von Zöllen und Steuern 
Sobald die vorherige Phase abgeschlossen ist, muss der Einführer oder der zugelassene 
Zollagent zur Kasse gehen, um alle erforderlichen Zölle und Steuern zu zahlen. 
 
Stufe 4 - Freigabe der Waren 
Anschließend erhält der Importeur oder der zugelassene Zollagent eine Abfertigungs-
genehmigung, die dazu dient, den Lieferauftrag für die Freigabe der Fracht zu erhalten. 
 
4.2.2 Zölle und Steuern 

Nachstehend sind alle relevanten Informationen zu den Einfuhrzöllen gelistet:24 
 
Zollgebühren 
Die Berechnung der Zölle hängt von der Art des Zolls ab. Z. B. wird der proportionale Zoll 
auf der Grundlage eines Anteils des Warenwerts (15 %) berechnet. Der qualitative Zoll wird 
hingegen auf der Grundlage eines bestimmten Betrags für jede Mengeneinheit (Gewicht, 
Anzahl, Größe usw.) berechnet (z. B. 5 Tsd. LBP pro Netto-kg oder 255 LBP pro Liter, usw.). 
Es gibt auch andere Arten von Zöllen, die proportional zu einem qualitativen Minimum sind 
oder umgekehrt (z. B. 35 % des Warenwerts sowie ein Minimum von 510 LBP pro Netto-kg). 
In diesem Fall wird der Zoll nach dem Verhältnis und der Mengeneinheit berechnet und der 
höchste Zoll wird erhoben. 
 
                                                           
24 Lebanese Republic: “Customs Guide” unter 

https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=http%3A%2F%2Fwww.databank.com.lb%2Fdocs%2FCustoms%2520guide.docx&wdOrigin=BROWSELI
NK, aufgerufen am 03.11.2021. 

https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=http%3A%2F%2Fwww.databank.com.lb%2Fdocs%2FCustoms%2520guide.docx&wdOrigin=BROWSELINK
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=http%3A%2F%2Fwww.databank.com.lb%2Fdocs%2FCustoms%2520guide.docx&wdOrigin=BROWSELINK
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Mehrwertsteuer: 
Die Mehrwertsteuer beträgt 10 % des Warenwertes. Der steuerpflichtige Wert ist derjenige, 
der vom Zoll unabhängig von den Zöllen und allen anderen fälligen Abgaben und Gebühren 
auf die eingeführten Waren anerkannt wird. 
 
Stempelgebühr: 
Für jede Zollanmeldung wird ein Pauschalbetrag von 50 Tsd. LBP erhoben, der dem Wert der 
Stempel entspricht, die auf der Zollanmeldung und ihren Anlagen angebracht werden müssen. 
Sie ist unabhängig von der Art und Anzahl dieser Anlagen. 
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5. Kontaktdaten 

5.1 Importeure für Fleisch- und Wurstwaren  

Nachstehend findet sich eine Liste der wichtigsten Fleischimporteure in den Libanon, 
unterteilt nach Fleischsorten. Viele der aufgeführten Importeure tauchen in mehreren 
verschiedenen Kategorien auf, da relativ wenige Unternehmen einen Großteil der 
Fleischimporte in den Libanon übernehmen. 
 
5.1.1 Rindfleisch 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

  

mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
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Name First Co. 
Adresse Zouk Mosbeh 

Wadi el ayn str 
Kesrwan 

Telefonnummer +961 9 226 667 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail info@first-company.com 

Webseite http://www.first-company.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel und Meeresfrüchte 
Kurzbeschreibung: First Co importiert verarbeitetes Fleisch und Fleisch-

erzeugnisse. Die Kunden sind vielfältig und reichen von 
Großhändlern über Restaurants bis hin zu Hotels. 

 
Name Interal 
Adresse Facing Apotre School Jounieh 
Telefonnummer +961 9 919 929 
Faxnummer +961 9 639 919 
E-Mail info@interal-lb.com 

Webseite http://www.interal-lb.com 
Produktportfolio Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: Hauptsächlich auf den Import von Rindfleisch 

spezialisiert. 
 
Name Mabsout & Idriss S.A.L 
Adresse Mohamad Samadi property 

Clemenceau street 
Minet El Hosn 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 701 831 
Faxnummer +961 1 701 830 
E-Mail mabriss@cyberia.net.lb 

Anzahl Mitarbeiter 60 
Produktportfolio hauptsächlich Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: Dieses Unternehmen hat den größten Marktanteil unter 

den Fleischimporteuren im Libanon. Außerdem ist es ein 
wichtiger Fleischimporteur, der sich hauptsächlich auf 
gefrorenes Rindfleisch konzentriert. 

mailto:info@first-company.com
http://www.first-company.com/
mailto:info@interal-lb.com
http://www.interal-lb.com/
mailto:mabriss@cyberia.net.lb
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Name UFood 
Adresse Bldg 1327 

Str 6 
Hazmieh 
Mnt Leb, 12103 

Telefonnummer +961 5 450 489 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail info@u-foodsal.com 

Webseite https://u-foodsal.com 
Anzahl Mitarbeiter Über 100 
Produktportfolio hauptsächlich Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: UFood importiert Produkte aus verschiedenen Ländern, 

obwohl das Unternehmen ursprünglich gegründet wurde, 
um frische Produkte aus Frankreich in den Libanon zu 
importieren. 

 
5.1.2 Schweinefleisch 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

 

mailto:info@u-foodsal.com
https://u-foodsal.com/
mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
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Name First Co. 
Adresse Zouk Mosbeh 

Wadi el ayn str 
Kesrwan 

Telefonnummer +961 9 226 667 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail info@first-company.com 

Webseite http://www.first-company.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel und Meeresfrüchte 
Kurzbeschreibung: First Co importiert verarbeitetes Fleisch und Fleisch-

erzeugnisse. Die Kunden sind vielfältig und reichen von 
Großhändlern über Restaurants bis hin zu Hotels. 

 
Name The Boucher 
Adresse Highway Haret Sakher 

Jounieh 
Kesserwein 

Telefonnummer +961 78 872 263 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail contact@the-boucher.com 

Webseite http://the-boucher.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel, Fisch 
Kurzbeschreibung: The Boucher betreibt auch eine Metzgerei der 

Spitzenklasse. 

mailto:info@first-company.com
http://www.first-company.com/
mailto:contact@the-boucher.com
http://the-boucher.com/


5. Kontaktdaten 

  SEITE 33 VON 52 

 

5.1.3 Putenfleisch 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

 
Name Pierre Azar Trading 
Adresse Ground floor  

Mar Charbel building 
Hopital Pasteur 
Street Haret Sakher (Kesrouane) 

Telefonnummer +961 9 933 024 
E-Mail info@patrading.co 

Webseite http://www.patrading.co 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel 

 
Name The Boucher 
Adresse Highway Haret Sakher 

Jounieh 
Kesserwein 

Telefonnummer +961 78 872 263 
Faxnummer +961 3 952 940 

mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
mailto:info@patrading.co
http://www.patrading.co/
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E-Mail contact@the-boucher.com 

Webseite http://the-boucher.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel, Fisch 
Kurzbeschreibung: The Boucher betreibt auch eine Metzgerei der 

Spitzenklasse. 
 
5.1.4 Hähnchenfleisch 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

  

mailto:contact@the-boucher.com
http://the-boucher.com/
mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
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Name Habreco 
Adresse Ground floor 

Farah building 
Highway 
Sarba (Kesrouane) 
Jounieh 

Telefonnummer +961 9 933 024 
E-Mail info@elhabre.com 

Webseite http://www.elhabre.com/ 
Anzahl Mitarbeiter Über 20 
Produktportfolio Rindfleisch, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Habreco gehört zu den führenden Unternehmen im 

Bereich des Im- und Exports von Fleisch. Das 
Kerngeschäft ist die Herstellung von verarbeiteten 
Fleischprodukten. 

 
Name Pierre Azar Trading 
Adresse Ground floor  

Mar Charbel building 
Hopital Pasteur 
Street Haret Sakher (Kesrouane) 

Telefonnummer +961 9 933 024 
E-Mail info@patrading.co 

Webseite http://www.patrading.co 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel 

 
Name The Boucher 
Adresse Highway Haret Sakher 

Jounieh 
Kesserwein 

Telefonnummer +961 78 872 263 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail contact@the-boucher.com 

Webseite http://the-boucher.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel, Fisch 
Kurzbeschreibung: The Boucher betreibt auch eine Metzgerei der 

Spitzenklasse. 

mailto:info@elhabre.com
http://www.elhabre.com/#CUs
mailto:info@patrading.co
http://www.patrading.co/
mailto:contact@the-boucher.com
http://the-boucher.com/
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5.1.6 Tiefkühlprodukte 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

 
Name First Co. 
Adresse Zouk Mosbeh 

Wadi el ayn str 
Kesrwan 

Telefonnummer +961 9 226 667 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail info@first-company.com 

Webseite http://www.first-company.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel und Meeresfrüchte 
Kurzbeschreibung: First Co importiert verarbeitetes Fleisch und Fleisch-

erzeugnisse. Die Kunden sind vielfältig und reichen von 
Großhändlern über Restaurants bis hin zu Hotels. 

  

mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
mailto:info@first-company.com
http://www.first-company.com/
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Name Halwany 
Adresse Clemenceau Street 

Tajer Bldg 
3rd Floor 

Telefonnummer +961 1 360 361 
Faxnummer +961 1 360 362 
E-Mail info@halwany.com 

Webseite https://www.halwany.com 
Anzahl Mitarbeiter 23 
Produktportfolio Gekühltes und gefrorenes Fleisch, gefrorenes Geflügel 
Kurzbeschreibung: Halwany ist eines der führenden Unternehmen das viele 

lokale und importierte Marken von Tiefkühlprodukten 
anbietet. 

 
Name Mabsout & Idriss S.A.L 
Adresse Mohamad Samadi property 

Clemenceau street 
Minet El Hosn 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 701 831 
Faxnummer +961 1 701 830 
E-Mail mabriss@cyberia.net.lb 

Anzahl Mitarbeiter 60 
Produktportfolio hauptsächlich Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: Dieses Unternehmen hat den größten Marktanteil unter 

den Fleischimporteuren im Libanon. Außerdem ist es ein 
wichtiger Fleischimporteur, der sich hauptsächlich auf 
gefrorenes Rindfleisch konzentriert. 

  

mailto:info@halwany.com
https://www.halwany.com/
mailto:mabriss@cyberia.net.lb


5. Kontaktdaten 

  SEITE 38 VON 52 

 

Name Sara Food 
Adresse Old Saida Road 

Shams Building 
1st Floor 
Khalde 

Telefonnummer +961 5 810 517 
Faxnummer +961 3 810 514 
E-Mail info@sara-food.com 

Webseite http://sara-food.com/ 
Anzahl Mitarbeiter 11 
Produktportfolio Rindfleisch und Geflügel 
Kurzbeschreibung: Sara food ist ein internationales Unternehmen, das u. a. 

alle Arten von Tiefkühlprodukten (Rindfleisch, 
Hähnchen und vieles mehr) anbietet. 

 
5.1.7 Verarbeitete Fleischerzeugnisse 

Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

  

mailto:info@sara-food.com
http://sara-food.com/
mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
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Name First Co. 
Adresse Zouk Mosbeh 

Wadi el ayn str 
Kesrwan 

Telefonnummer +961 9 226 667 
Faxnummer +961 3 952 940 
E-Mail info@first-company.com 

Webseite http://www.first-company.com 
Produktportfolio Rindfleisch, Geflügel und Meeresfrüchte 
Kurzbeschreibung: First Co importiert verarbeitetes Fleisch und Fleisch-

erzeugnisse. Die Kunden sind vielfältig und reichen von 
Großhändlern über Restaurants bis hin zu Hotels. 

 
Name Habreco 
Adresse Ground floor 

Farah building 
Highway 
Sarba (Kesrouane) 
Jounieh 

Telefonnummer +961 9 933 024 
E-Mail info@elhabre.com 

Webseite http://www.elhabre.com/ 
Anzahl Mitarbeiter Über 20 
Produktportfolio Rindfleisch, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Habreco gehört zu den führenden Unternehmen im 

Bereich des Im- und Exports von Fleisch. Das 
Kerngeschäft ist die Herstellung von verarbeiteten 
Fleischprodukten. 

  

mailto:info@first-company.com
http://www.first-company.com/
mailto:info@elhabre.com
http://www.elhabre.com/#CUs
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Name M. M. Sinno & Sons  
Adresse Sinno Bldg 

Ne'mat Yafith Street 
Hamra 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 755 444 
Faxnummer +961 1 755 650 
E-Mail contact@mmsinno.com 

Webseite http://mmsinno.com 
Produktportfolio Salamis und Fleischkonserven 
Kurzbeschreibung: M. M. Sinno & Sons importiert hochwertige Lebensmittel 

in den Libanon, darunter auch verarbeitete 
Fleischerzeugnisse. 

 
5.2 Lokale Fleisch- und Wurstwarenhersteller  

Name Coq d’or 
Adresse Ground floor 

Coq d'Or building 
Main Street  
Industrial area Roumieh 

Telefonnummer +961 1 899 347 
Faxnummer +961 1 899 347 
Produktportfolio Geflügel 
Kurzbeschreibung: Coq D'or ist ein weiterer Schlachthof im Libanon, der 

seine Kunden mit frischem Geflügelfleisch beliefert. 
  

mailto:contact@mmsinno.com
http://mmsinno.com/
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Name Hawa Chicken 
Adresse P.O. Box 74 

Antelias 
Safra 
Keserwan 

Telefonnummer +961 9 851 257 
Faxnummer +961 9 851 192 
E-Mail info@hawachickenlb.com 

Webseite http://www.hawachickenlb.com/en/Home 
Anzahl Mitarbeiter 35 
Produktportfolio Geflügel 
Kurzbeschreibung: Hawa Chicken ist der führende libanesische 

Geflügelproduzent, der seine Kunden mit frischem 
Hühnerfleisch direkt von seinen Farmen beliefert. Hawa 
Chicken vertreibt auch verarbeitete Lebensmittel. 

 
Name Khalife 
Adresse Kennarit Farm  

Saida, 17046 
South Lebanon 

Telefonnummer +961 7 222 590 
Faxnummer +961 7 222 592 
Webseite https://www.livestock1.com/livestock-supply-

companies/khalifeh-livestock-t 
Produktportfolio Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: Khalife ist ein sehr bekannter lokaler Großhändler und 

hat einen beträchtlichen Marktanteil auf dem Markt. 
  

mailto:info@hawachickenlb.com
http://www.hawachickenlb.com/en/Home
https://www.livestock1.com/livestock-supply-companies/khalifeh-livestock-t
https://www.livestock1.com/livestock-supply-companies/khalifeh-livestock-t
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Name Ohannes Boucherie 
Adresse Polygarbos Street 

Bourj Hammoud 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 267 766 
E-Mail boucherieohanness@gmail.com 

Anzahl Mitarbeiter 60 
Produktportfolio Lamm- und Rindfleisch 
Kurzbeschreibung: Ohannes Boucherie ist einer der führenden lokalen 

Fleischwarenhersteller im Libanon. 
 
Name Porky's 
Adresse Main Street ofSahel-Alma  

Jounieh 
Telefonnummer +961 9 933 323 
Faxnummer +961 9 933 443 
E-Mail info@porkyslebanon.com 

Webseite http://www.porkyslebanon.com 
Anzahl Mitarbeiter 14 
Produktportfolio Schweinefleisch, hauptsächlich Wurst 
Kurzbeschreibung: Porky's ist der führende Schweinefleischproduzent im 

Libanon. 
 
Name Tanmia 
Adresse Hazmiez 

Camelia Building 3 
Said Freiha Street, 3rd Floor 
Hazmieh 

Telefonnummer +961 5 951 994 
Faxnummer +961 5 956 994 
E-Mail tanmia@tanmia.com.lb 

Anzahl Mitarbeiter 56 
Produktportfolio Geflügelprodukte 
Kurzbeschreibung: Tanmia besitzt und betreibt zahlreiche 

Hühnerschlachthöfe und produziert verpackte und 
tiefgekühlte Geflügelprodukte sowie tiefgekühlte 
Fertiggerichte. 

mailto:boucherieohanness@gmail.com
mailto:info@porkyslebanon.com
http://www.porkyslebanon.com/home.jhtm
mailto:tanmia@tanmia.com.lb
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Name Wilco 
Adresse Industrial Zone 

Beirut Tripoli 
Telefonnummer +961 3 875 402 
Faxnummer +961 1 874 185 
E-Mail wilcopm@wilcopm.com 

Webseite http://www.wilcopm.com 
Anzahl Mitarbeiter 109 
Produktportfolio Geflügel und Geflügelnuggets 
Kurzbeschreibung: Wilco betreibt einen Schlachthof und verkauft die 

verarbeiteten Hühner lokal und weltweit. 
 
5.3 Weitere wichtige Handelsteilnehmer 

5.3.1 Lebensmitteleinzelhändler 

Name Carrefour 
Adresse City Centre 

Beirut 
Telefonnummer +961 1 296 300 
Webseite https://www.carrefourlebanon.com/ 
Anzahl Verkaufsstellen 7 

 
Name Charcutieh Aoun 
Adresse Dekwaneh 

Beirut 
Telefonnummer +961 1 694 721 
Faxnummer +961 1 695 725 
E-Mail info@lecharcutier.com 

Webseite https://www.lecharcutier.com 
Anzahl Verkaufsstellen Über 15 

  

mailto:wilcopm@wilcopm.com
http://www.wilcopm.com/
https://www.carrefourlebanon.com/
mailto:info@lecharcutier.com
https://www.lecharcutier.com/
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Name Faddoul Supermarket  
Adresse Highway Sarba 

Jounieh 
Telefonnummer +961 9 913 914 
E-Mail info@faddoulsupermarket.com 
Webseite http://faddoulsupermarket.com 
Anzahl Verkaufsstellen 1 

 
Name Fahed Supermarket 
Adresse Hankach Str. 

Jounieh 
Telefonnummer +961 9 934 433 
Faxnummer +961 9 832 382 
Anzahl Verkaufsstellen 1 

 
Name Happy 
Adresse Itihad Intersection 

Baouchrieh 
Telefonnummer +961 3 142 779 
Faxnummer +961 5 956 994 
Webseite http://www.happydiscountstore.com 
Anzahl Verkaufsstellen 44 

 
Name Spinneys 
Adresse Dbayeh Highway 

Spinneys Headquarters Tower 
Center 509 
Metn 

Telefonnummer +961 4 415 415 
E-Mail Customer.service@spinneys-lebanon.com 

Webseite http://www.spinneys-lebanon.com 
Anzahl Mitarbeiter 1500 
Anzahl Verkaufsstellen 16 

mailto:info@faddoulsupermarket.com
http://faddoulsupermarket.com/
http://www.happydiscountstore.com/
mailto:Customer.service@spinneys-lebanon.com
http://www.spinneys-lebanon.com/
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5.3.2 Großhändler 

Name Agro Beef Group For Trade 
Adresse Dekwaneh 

Beirut 
Telefonnummer +961 81 245 372 
E-Mail info@lecharcutier.com 

Webseite https://www.lecharcutier.com 
Anzahl Verkaufsstellen Über 15 
Kurzbeschreibung: Die Agro Beef Group for Trade ist ein Großhändler und 

Vertreiber von vakuumverpackten, gekühlten und 
gefrorenen Rindfleischteilen 

 
Name Dekerco Foods & Processing 
Adresse Fanar, Industrial Zone 

Dekerco Building / 
Zalka, Amaret Chalhoub 
Dekerco Building 

Telefonnummer +961 1 896 796 
Faxnummer +961 1 876 022 
E-Mail info@dekerco.com.lb 

Webseite http://dekerco.com.lb 
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Rindfleisch, Kalbfleich, Lammfleisch, Geflügel 
Kurzbeschreibung: Dekerco Foods & Processing ist einer der größten 

Importeure von Lebensmitteln wie Rind-, Kalb-, Lamm-
fleisch, Geflügel usw. Außerdem ist das Unternehmen 
einer der führenden Vertriebshändler für lokale und 
internationale Restaurantketten. Importiert wird 
Rindfleisch aus Nord- und Südamerika, Australien und 
Neuseeland, Kalbfleisch aus Europa und Neuseeland, 
sowie Lammfleisch aus Neuseeland und Australien. 

  

mailto:info@lecharcutier.com
https://www.lecharcutier.com/
mailto:info@dekerco.com.lb
http://dekerco.com.lb/
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Name Ghanem frozen Meat Est 
Adresse Main road  

Adel Ghanem Building  
Warhanieh 
Al shouf 

Telefonnummer +961 5 240 688 
Webseite https://ghanem-frozen-meat-est.business.site 
Anzahl Mitarbeiter 26 
Kurzbeschreibung: Ghanem frozen Meat Est ist ein großer Großhändler und 

Vertreiber einer breiten Palette von Tiefkühlprodukten. 
 
5.3.3 Distributoren 

Name AAA Food Supplies Distributors 
Adresse Main street  

Facing Patisserie  
Al Baz 
Mount 

Telefonnummer +961 3 689 162 
Webseite https://aaa-fsd.business.site/ 
Anzahl Mitarbeiter 150 

 
Name Gardenia Grain d’Or 
Adresse Lebanese Co. For Modern Food Industry S.a.r.l.  

Industrial City  
Zahleh 

Telefonnummer +961 8 931 570 
Faxnummer +961 8 931 590 
E-Mail info@gardeniaspices.com 

Webseite http://gardeniaspices.com 
Anzahl Mitarbeiter 650 

  

https://ghanem-frozen-meat-est.business.site/
https://aaa-fsd.business.site/?utm_source=gmb&utm_medium=referral
mailto:info@gardeniaspices.com
http://gardeniaspices.com/
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Name Warmco 
Adresse Hanna Bldg.  

2nd floor 
Makdessi Street 
Hamra 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 345 085 
E-Mail admin@warmcolb.com 

Webseite http://warmcolb.com/index.aspx 
Anzahl Mitarbeiter 25 

 
Name Zeinoun Foods 
Adresse Dekwaneh 

Beirut 
Telefonnummer +961 3 346 995 
Faxnummer +961 8 931 590 
E-Mail gilbert@zeinounchicken.com 

 
5.3.4 Verarbeitende Industrie 

Name Al Taghzia 
Adresse Choueifat Industrial Area 

Al Taghziah S.A.L  
Building 57 
Radio Orient Street 
Ground Floor 

Telefonnummer +961 5 808 808 
Faxnummer +961 5 808 809 
E-Mail info@altaghziah.com 
Webseite http://www.altaghziah.com  
Anzahl Mitarbeiter 150 
Produktportfolio Aufschnitt, Burger und andere Fleischerzeugnisse 

  

mailto:admin@warmcolb.com
http://warmcolb.com/index.aspx
mailto:gilbert@zeinounchicken.com
mailto:gilbert@zeinounchicken.com
mailto:info@altaghziah.com
mailto:info@altaghziah.com
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Name Hawa Chicken 
Adresse P.O. Box 74 

Antelias 
Safra 
Keserwan 

Telefonnummer +961 9 851 257 
Faxnummer +961 9 851 192 
E-Mail info@hawachickenlb.com 

Webseite http://www.hawachickenlb.com/en/Home 
Anzahl Mitarbeiter 35 
Produktportfolio Geflügel 
Kurzbeschreibung: Hawa Chicken ist der führende libanesische 

Geflügelproduzent, der seine Kunden mit frischem 
Hühnerfleisch direkt von seinen Farmen beliefert. Hawa 
Chicken vertreibt auch verarbeitete Lebensmittel. 

 
Name Tanmia 
Adresse Hazmiez 

Camelia Building 3 
Said Freiha Street, 3rd Floor 
Hazmieh 

Telefonnummer +961 5 951 994 
Faxnummer +961 5 956 994 
E-Mail tanmia@tanmia.com.lb 

Anzahl Mitarbeiter 56 
Produktportfolio Geflügelprodukte 
Kurzbeschreibung: Tanmia besitzt und betreibt zahlreiche 

Hühnerschlachthöfe und produziert verpackte und 
tiefgekühlte Geflügelprodukte sowie tiefgekühlte 
Fertiggerichte. 

  

mailto:info@hawachickenlb.com
http://www.hawachickenlb.com/en/Home
mailto:tanmia@tanmia.com.lb
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Name Wilco 
Adresse Industrial Zone 

Beirut Tripoli 
Telefonnummer +961 3 875 402 
Faxnummer +961 1 874 185 
E-Mail wilcopm@wilcopm.com 

Webseite http://www.wilcopm.com 
Anzahl Mitarbeiter 109 
Produktportfolio Geflügel und Geflügelnuggets 
Kurzbeschreibung: Wilco betreibt einen Schlachthof und verkauft die 

verarbeiteten Hühner lokal und weltweit. 
 
5.4 Weitere wichtige Kontakte 

5.4.1 Behörden 

Name Ministry of Agriculture 
Adresse Directorate of Animal Resources 

Bir Hassan, Al Sifarat Street 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 848 445 
Faxnummer +961 1 849 618 
E-Mail info@agriculture.gov.lb 

Webseite http://www.agriculture.gov.lb/ 
 
Name Ministry of Economy and Trade 
Adresse Riad El Solh Square  

Azarieh Building, 5th floor 
Beirut Down Town 

Telefonnummer +961 1 982 360 
E-Mail Info@economy.gov.lb 

Webseite http://www.economy.gov.lb/en 
  

mailto:wilcopm@wilcopm.com
http://www.wilcopm.com/
mailto:info@agriculture.gov.lb
http://www.agriculture.gov.lb/
mailto:Info@economy.gov.lb
http://www.economy.gov.lb/en
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Name Ministry of Finance 
Adresse Riad El Solh Square  

MOF Building 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 655 830 
E-Mail minister@finance.gov.lb 

Webseite http://www.finance.gov.lb 
 
Name Ministry of Public Health 
Adresse Bir Hassan 

Jnah 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 830 300 
E-Mail info@moph.gov.lb 

Webseite https://www.moph.gov.lb/en 
 
Name RAFIC HARIRI International Airport 
Adresse Khaldeh Suburb 
Telefonnummer +961 1 628 000 
Faxnummer +961 1 629 013 
E-Mail elhassanf@beirutairport.gov.lb 

Webseite http://www.beirutairport.gov.lb/index.php?lang=en 
 
5.4.2 Weitere Organisationen und Verbände 

Name Food Blessed 
Adresse Garden Center 3rd floor, El Rachidine street 

Tallet El Khayat, Verdun 
Hassan Khaled Park 
Beirut 

Telefonnummer +961 70 159 337 
E-Mail info@foodblessed.org 
Webseite https://foodblessed.org 

  

mailto:minister@finance.gov.lb
http://www.finance.gov.lb/
mailto:info@moph.gov.lb
https://www.moph.gov.lb/en/contact
mailto:elhassanf@beirutairport.gov.lb
http://www.beirutairport.gov.lb/index.php?lang=en
mailto:info@foodblessed.org
https://foodblessed.org/
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Name Lebanese Association for Food Safety 
Adresse (American University of Beirut) 

Riad El Solh 
Beirut 

Telefonnummer +961 1 350 000 
 
Name Lebanese Food Bank 
Adresse Rizkallah and Boutros Centre  

5th floor  
Sin el Fil 

Telefonnummer +961 1 510 499 
Faxnummer +961 1 629 013 
E-Mail info@lebanesefoodbank.org 
Webseite https://lebanesefoodbank.org 

 
Name The Lebanese Association of Food Scientists and 

Technologists 
Adresse 126 Sourati St 

Lions Bldg 
Beirut 

Telefonnummer +961 3 329 966 
E-Mail laftst@lafst.org 

Webseite http://www.lafst.mefosa.com 
 
5.4.3 Presse 

Name The 961 
Webseite https://www.the961.com  

 
Name Annahar 
Adresse Dekwaneh  

Beirut 
Telefonnummer +961 1 994 888 
Faxnummer +961 1 996 777 
E-Mail contact@annahar.com 

Webseite https://www.annahar.com/ 
  

mailto:info@lebanesefoodbank.org
https://lebanesefoodbank.org/
mailto:laftst@lafst.org
http://www.lafst.mefosa.com/
https://www.the961.com/
mailto:contact@annahar.com
https://www.annahar.com/
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Name Al Joumhouria 
Adresse Murr Tower 

Main Road 
Amaret Chalhoub (Metn) 

Telefonnummer +961 1 888 051 
E-Mail web@aljoumhouria.com 

Webseite http://www.aljoumhouria.com/ 
 
Name The Daily Star Lebanon 
Adresse Markaziah bldg. 

3rd floor.  
Umm Gellas Street 
Beirut Central District, 
Gemmayzeh 

Telefonnummer +961 1 587 277 
Webseite http://www.dailystar.com.lb/Default.aspx 

 

mailto:web@aljoumhouria.com
http://www.aljoumhouria.com/
http://www.dailystar.com.lb/Default.aspx
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